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Alpenstrassenbahn. Dieser Tage kam die Nachricht
von einem neuen Strassenbahnprojekt (Meiringen - Andermatt),

das ausnahmsweise nicht nur lokales Interesse
bietet. Es verlohnt sich wohl, einige Details aus dem
Projekte mitzuteilen. Die erste Station von Meiringen
aus' wird Innortkirchen sein, dann folgen als solche das
idyllische Bergdürfehen Guttannen, an der Grimselstrasse
der prächtige Handeckfall, das Grimselhospitz am Totensee,

Rhonegletscher, Furka, Tiefenbach, Realp und Hospenthal.

Die ganze Strecke Meirinaen-Andermatt, für deren
Zurücklegung ein FuBsgänger 18, die Fahrpost 14 Stunden
braucht, würde die Bahn in 4 Stunden durchfahren. Der
Fahrpicis per Post ist 21 bis 35 Fr., per Bahn würde er
sich nuf 14 Fr. (40 Cts. der Kilometer) stellen. Es ist nur
Sommerbetrieb in Aussicht genommen und zwar würden
während der Hochsaison täglich je vier regelmässige Züge
in jeder Richtung fahren. Jeder Zug besteht aus einem
28 Personen fassenden Dampfwagen, System Sepollet.
Die Anlagekosten sind auf vier Millionen (zwei Millionen
Aktien, zwei Millionen Obligationen) veranschlagt, die
Betriebskosten auf 260,000 Fr., die Betriebseinnahmen auf
475,100 Fr., so dass nach Verzinsung des Obligationen-
knpitals für die Aktionäre noch 67i°/o Dividenden übrig
bleiben würden — nach den Berechnungen der
Konzessionäre.

Schweizerische Zentralstelle für Obstverwertung.
(Eingesandt.) Trotz des ziemlich lebhaften Verkehrs sind
immer noch bedeutende Quantitäten Tafelobst, besonders
Lageräpfel, wenn auch in verhältnismässig kleinen Posten,
eingekellert. In den Kantonen Aargau, Bern, Graubünden,
Luzern, Zürich finden sich namentlich noch Vorräte in
folgenden anerkannt guten Sorten vor: Oberrieder Glanz-
Reinette, Champagner-Reinette, Kasseler Reinette, Hans
Uli, Goldpanniinen, Sauergraneeh, Hedingerapfel, Diel's
Winterbesterbirne, Bergamotte, Esperen, Pastorenbirne.
Das schlecht gpartete Obst, verletzte, wurmstichige Früchte
sind seit der Ernte dem Verderben anheimgefallen, sodass
jetzt nur mehr Obst besserer Qualität zum Verkaufe
gelangt. Bekanntlich verlieren die Früchte durch das
sogenannte Schwitzen während der ersten Zeit des Lagerns
erhebliche Mengen Wasser und'wird somit das Verhältnis
zwischen wirklicher Obstmasse und Gewicht für den Käufer
günstiger. Die ausnahmsweise milde Witterung erlaubt
gegenwärtig den Transport von Obst noch ohne besondere
Sehutzverpackung gegen Kälte; zudem ist der Preis jetzt
ein annehmbarerer, als voraussichtlich in der Neujahrszeit.
In Berücksichtigung dieser Punkte ist es für Hotelbesitzer.
Pensionen, Anstalten etc. gewiss empfehlenswert, ihren

Bedarf an Obst für den Winter zu decken. Adressen von
Obstbezugsquellen können gratis von der Zentralstelle für
Obstverwertung in Wädensweil bezogen werden.

Verband Schweiz. Verkehrsvereine. In der am
27. Oktober abgehaltenen ausserordentlichen
Delegiertenversammlung kam auch die Frage zur Prüfung und
Besprechung, welches die geeignete Instanz sein dürfte für
Erledigung von Differenzen im Hotelbetrieb zwischen
Hoteliers und Reisenden. Es sei nicht ausser Acht zu
lassen, dass es schwer sein würde, ein fachmännisch
richtiges und unparteiisches Urteil zu sichern; nicht zu
sprechen von der Zersplitterung;und dem Mangel an
Kontinuität der in dieser Richtung zu Tage tretenden Gesichtspunkte,

Erfahrungen und Entscheide. Man äusserte sich
schliesslich dahin, es solle vorerst die Stellungnahme und
die Auffassung der nächst beteiligten Kreise abgewartet
werden. •

Bezüglich Reklamewesen und.Schutz gegen Auswüchse
desselben, wird im Anschluss an die vorangegangene
Diskussion auf die leider nur zu, {zahlreichen Publikations-
Organe hingewiesen, deren Zweck nicht nur die reinste
Ausbeutung der Inserenten, ohne irgend welche entsprechende

Gegenleistung bildet, sondern deren Gebahren in
einzelnen Fällen geradezu an Betrug streift. Häufig werden
nur so viele Exemplare gedruckt, als Inserenten vorhanden

und Beleg-Exemplare nötig; sind. Immerhin sei in
dieser Angelegenheit ein vorsichtiges wie sachliches
Vorgehen angezeigt. Es könne daher dieses Traktandum nur
succesive erledigt werden, resp. bezügliche Behandlung
erfahren. Dr. F. Matty in Thun qmpfiehlt betreffend
Auswahl der Publikationsmittel Fühlung mit dem Offiziellen
Zentralbureau des Schweizer. Hotelier-Vereins zu halten.

Ueber Karl Dreyer, Koch, von Basel, erteilt ge-
wünschtenfalls gerne Auskunft

"Das Zentral-Bureau.

Zeugnishefte and Anstellungsverträge
stets vorrätig für'Mitglieder.

Offizielles Centraibureau in Basel.

Theater.
Repertoire vom 29. November bis 6. Dezember.

Stadttheater Basel. Sonntag 71/„Uhr: *Nathan der

Weise, dramatisches Gedicht. Montag 7J/2 Uhr:
*Der Kaufmann von Venedig, Schauspiel. Dienstag
71/» Uhr : *Madame Sans-Gêne, Lustspiel. Mittwoch
71/» Uhr: *Die Versrhwörung des Fiesco zu Genua,

Trauerspiel. Donnerstag 7'/a Uhr: Morituri, drei
Einakter. Freitag 71/, Uhr: Waldmeister, Operette.
Sonntag 3 Uhr : Wilhelm Teil, Schauspiel. Sonntag
71/2 Uhr: Die Zauberflöte, Oper.

* Herr Professor Ernst Possart als Gast.

Stadttheater Bern. Repertoire ausgeblieben.

Stadttheater Luzern. Sonntag 3 Uhr: Goldfische,

Lustspiel. Sonntag 8 Uhr: Don Cesar, Operette.

Montag 8 Uhr: Das Recht, Schauspiel.

Stadttheater Zürich. Sonntag 4 Uhr : Das Heimchen

am Herd, Oper. Sonntag 73/i Uhr: Liebelei, Schauspiel,

hierauf: Eingeschneit, Lustspiel. Montag
71/.. Uhr -.Robespierre, Schauspiel. Mittwoch 7*/2 Uhr:
Das Heimchen am Herd, Oper. Donnerstag 71/2 Uhr :

Jungfrau von Orleans, Tragödie. Freitag 7'/2 Uhr :

* Die Afrilcanerin, Oper. Samstag 7J/„ Uhr : Dora,
Schauspiel. Sonntag 7 Uhr: Götz von Berlichingen,
Schauspiel.

'* Hr. Hofopernsänger d'Andrade von München a. G

Fres. 1. 90 per Meter

bis Frcs. 23.65, sowie schwarze, weisse und
farbige Seidenstoffe von 65 Cts. bis Frcs. 22. 80
per Meter — glatt, gestreift, karriert, gemustert etc.
(ca. 240 vcrsch. Qual. u. 2000 versch. Farben, Dessins etc.)
Seiden-Damaste
Seiden-Foulards „Seiden-Grenadinos „
Seiden-Bengalines „
Seiden-Ballstoffe „
Seiden-Bastkleiderp.Robe„
Seiden-Mask.-Atlasse „
Seiden-Spitzenstoffe „

etc. — Muster umgebend.

von Frcs. 1.40—20.50
1.20— 6.55
1.50—14.85
2.20-11.60

—.65—20.50
10.80-77.50
—.65— 4.85
3.15-67.50
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G. Hennebsrg's Seiden-Fabriken, Zürich.
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MO BEL-FABRIK
ZEHNLE, BUSSINGER & C'J

11 Kanonengasse BASEL Kanonengasse 11.

Jq

Ofr .10 .ftr- .tfr .Gr ,iv ,|V .ft.- .ftr* AV ^ -ftr I»'

Complete Häuser

und V/ohnungs-ftusstattungen
für Private und Hotels.

Feine Bauarbeit,
Zimmertäfer, Plafond.
Dekoration s-9 Sculptiir- |

und Zeichnen-Atelier.
Zeichnungen u. Kostenvoranschläge j

zn Diensten.

„M

^ (%tylvolle Möbel eigner Fabrik
.1^ i n..f A .1 n C? a1 111 n.AA..kfvï4AtV>','

Z(Migui9f*c von Hotel» und
IVivathKuioni ku Diensten.

SPA

<IF

auf das Solideste gearbeitet.

Grösstes Magazinlager
in Zimmereinricbtungea n. Elniel-
möiieln V.Einfachsten bis Reichsten

in allen Stylen und Holzarten.

Vorhänge, Polstermöbel etc.
Billigste Preise. Dauernde Garantie.

^ Telephon 3103. J

\-if********
Tüchtiger Hoteldirektor,

Schweizer,
kautionsfähig, seit Jahren Leiter eines grossen Hotel
I. Ranges, unverheiratet, 35 Jahre alt, der 4
Hauptsprachen mächtig, sucht sich auf kommendes Frühjahr
zu verändern.

Off. sub H 8«0 It an die Exp. dieses Blattes.

ABSINTHE, QUALITÉ SUPÉRIEURE

Vermouth, Bitter, Gentiane, Kirsch,

Rhum, Cogriae, Liqueurs douces, Sirops.

SANDOZ & GIOVENNI
à MÔTIERS (Val de Travers).

| Vins fins de Ncuehâtel|
] SAMUEL CHATENAY
g Propriétaire à Neuehâteî 2881
£ Médailles da lie ordre aux Expositions,
g Marque admise dans tous les bous hôtels suisses.
2 Dépôt à Paris : J. Huber, 41 nie des Petits Champs.
S Dépôt à Londres : J.&R. Mc Cracken. 38 Queen Street City EC. I

Se trouve dans tous les bobs Hôtels suisses.

W. Philippi, Wiesbaden.

Aufzüge
rar

Personen,
Waren,

Speisen,
Wäsche.

Elektrisch
oder

Hydraulisch
Vormg :

ruhiger Gang,
keinerlei Stösse

bei
Abfahrt u. Halt.

Projekte und Kostenvoranschläge
erteilen 885

Passavant-Iselin & Co., Basel
Allein-Vertreter für die Schweiz.

ifolger
FRANKFÜRT a. M.

Fabrik schwer versilberter Tafelgeräte auf weissem MetalL

Gegründet 1865.

Spezialität: Artikel für Hotels, Restaurants und Cafés.
Garantie für langjährige Haltbarkeit bei täglichem Gebrauch.

Anerkennungen der grössten Etablissements und Hôtels für Solidität und QualitätsgUte.

Löffel, Gabeln, _VV./iv Saucières,

SOUPIÈRES,Messer,
Thee- und Café-

Service,

PLATTEN.

Huiliers,

Plateaux,
Brodkörbe etc.

5= AVIS.
Freunden und Bekannten beehre mich hiedurch

mitzuteilen, dass ich in Folge Niederlegang meiner Stellung
als General-Direktor der Hotels ,,Thunerhof und
Bellevue" in Thun per 15. Dezember 1896 meinen
Wohnsitz bis auf Weiteres nach Bremen verlege. Ersuche
daher für mich persönlich bestimmte Korrespondenzen
getl. Soegestrasse 33 Bremen adressieren zu wollen.

Hochachtungsvoll

F. Haerlin.

A vendre
pour 16000 fr.pour cause de surcroît
d'occupation, un Hôleldel7chamb.,
salon, fumoir etc., tout meublé, dans
les montagnes du Valais. S'adr.
à M. Passalli, entrepreneur,
Montreux. (H 6099 M) [916

POIVRE EN GRAINS
expédié par sachets de 9 livres
contre remboursement de fr. 7.
Par sacs de 62 kilos, à fr. —.65
la livre. 722

J. H. Barrelet, Vevey
Marchand de This et Cafés«.

wr
Erste

Waadtländer Wein-Kellerei
in

Telephon 1875 Zürich Militärstr. 110

empfiehlt ihr sehr grosses Lager in naturreinen
Waadtländer Weinen la. Qualität.

Iiicferung1 in Fässern un«l In Flaschen.
512

Achtungsvollst
F. Gentner-Aichroth.



IT-
"SÄNS-SUCRE"

CHAMPAGNER
Generaldépôt für die Schweiz: Rooscliüz «JSr Co.. Bern. -i-

Agentur für Genf: A. Baer, Genf.

AVIS.
L'association qui existait entre MM. J. M. Oechslin et Ed.

Tanner sous la raison sociale „Oechslin & Tanner", agence
centrale commerciale, Quai des Bergues 21, a été dissoute par
le Tribunal.

Le soussigné prévient l'honorable public et sa nombreuse
clientèle qu'il continue à nouveau seul son agence comme
précédemment.

Genève. 16 Novembre 1896.

J. M. Oechslin, Qaai des Bergues 21.

Cliampagner
Deutz & Geldermann, Ay (Champagne)

General-Vertretung :

«T. Jeremias, .WeingrosBliaiidliirg, Mainz a. Rli.
Depot bei Herrn: Honesger-Fiigli, Zurich.

Gute Vertretungen werden angenommen.

Hotel zu verkaufen.
In einem Hauptorte des Kantons Graubünden ist

ein gut rentirendes Hotel II. Ranges, welches das ganze
Jahr arbeitet, zu verkaufen.

Off. sub Chiffre II 893 R befördert die Exp. d. Bl.

Flaschen-Korkmaschinen
Spühl-, Füll- Verkapselungs-

Apparate etc. neuester bestbewährter
Construction, Schlauch - Geschirre,
Circular-Pumpen, sowie sämintliche
Kellerei-Geräthe. 811

Mehrjährige Garantie solider Ausführung.

F. C. Michel, Frankfurt a. M.

Schweiz - London
über

Strassburg - Brüssel und Ostende-Dover

Billigste schnelle Route.

Drei Abfahrten täglich.

Seefahrt: 3 Stunden.
Einfache u. Rückfahrkarte (30 Tage) von und nach den meisten Hauptstationen.

Schoop-Bürgin, Zürich,
Usteristrasse 7.

i£ Teppiche ^abgepasst und am Stück,
Treppenläufer und Treppenstangen, Linoleum,
Waschtischvorlagen, Thürvorlagen, Tischteppiche,

Portièren, Bettvorlagen, Wachstuche in
Holz- Mosaik- u. Tischtuch-Imitation, Passementeries,
Zugluftabschliesser übersponnen. Rosshaare, feine
Matratzendrille, Bettfedern. (OK 33) [918

AVIS.
Les Certificats et

Contrats d'engagement
pour employés, introduits par la Société Suisse des Hôteliers,
sont envoyés aux membres contre remboursement par

LE BUREAU CENTRAL OFFICIEL à BALE.

Certificats : Cahier à 50 feuilles fr. 3.50
à 100
à 200 10.

Contrats d'engagement (allem, on français) le 100 „ 2. 50

Stellen-Gesuche.
^^TvT*TiT*T*T'TiT1T*T'T'T*T/T*T4T*YiT/T'^

Aide de cuisine, Sasnczh

Sprech., flotter Arbeiter, sucht
perso fort Engagement in grösserem
Hotel. Gefl. Offerten unter Chiffre
S c 10938 X nn die Annoneen-Exp.
Haasenstein & Vogler, Genf. [905

Ride de cuisine,
M sucht unter bescheidenen
Ansprüchen um die frnnz. Sprache zu
erlernen,in besserem Hause bnldigst
Stellung. Gefl.Off.unterRcl0936X
an die Annoncen-Exped. Haasenstein

& Vogler, Genève. [906

illcinior muni de bons cer-
UlollllGI, tificats, oberche à

se placer comme II. Aide dans
une bonne maisoD. Adresser les
offres à l'Admin. de ce journ. sous
chiff. 928.

C

"tagen-Portier,22 J alt'
Eiuyon-i ui uoi, deutsch u.

franz. sprechend, sucht Stelle
als solcher od. als alleiniger. Gute
Zeugnis, stehen zu Diensten. Off.
an die Exp. unter Chifl're 932.

KOPh
Remter Konditor,deut-

Ul»ll, schqr,sucht. um die franz.
Sprache zp erlernen, unter

geringen Anspruch, in einem besseren
Hause baldigst Stellung. Gefl. Off.
unter Chiffre Q c 10935 X an die
Annoncen-Exped. Haasenstein &
Vogler, Genf. [907

ifochlehrling.
I» mibe, 16 bahre alt, gelernter
Pâtissier, sucht auf Neujahr Stelle
in gut. Hotel in der franz. Schweiz.

Off. an die Exp. dieses Bl. unter
Chiffre 921.

Ifochlehrling. schon11«

1% Monate in einem gros. Restaurant

gearbeitet hat, sucht Stelle
als Kochlehrling in einem Hotel I.
Ranges. Derselbe könnte sofort
eintreten. Gefällige Offert, an die
Hôtel-Revue unter Chiffre 888.

Koch-Volontär, Sfflj;
alt, mit guten Zeugnis, sucht

Stelle in einem Hotel I. Ranges.
Französ. Schweiz od. Frankreich
Belgion bevorzugt. Eintritt kann
sofort erfolgen. Off. an die Exp.
unter Chiffre 930.

Kommissionär od. Liftier.
Junger Mann, 17 Jahre alt,

deutsch u. franz. sprechend, sucht
Stelle in gutem Hotel. Eintritt
nach Belieben. Off. an die Exped.
dieses Bl. unter Chiffre 929.

Oberkellner, âtîfp"!!
einf. Buchführung, sowie der

drei Hauptsprachen mächtig, sucht
Jahresstellung zum Frühjahr 1897,
am liebsten in Basel. Gefl. Off.
an die Exp. unter Chiffre 913.

irv-i T-"- .Vn"
ja DES EMPLOYÉS D'HOTELS.

Les Abonnés dn
l',,HôteI-Bevue"
occupent en tout plus
rte 25000 employés.

Une insertion 1.50,
chaque répétit. 1 fr.
Joiudre le montant
en timbres-poste.

1 Flaschen-Korkmaschine,
2 YerkapselungsmascMnen,

welche auf unserm Redakt'onsbureau
als Ausstellungs - Objekte gedient
haben, werden wegen Raummangel

zu verkaufen gesucht.
Redaktion der „Hôtel-Revue."

J Stellen-Offerten. ||
AT'Tl:TïT1T,T'T"T,TvTiT1TiT'T'T*T1'T>'TvT'f1^-

Chef de cuisine
ses Saison-Hotel für nächsten

Sommer gesucht. Hoher Gehalt,
aber nur tüchtige, in einem gros.
Hotel u. Pensionsgeschiift bewährte
Arbeitskraft wird berücksichtigt.

Anmeldungen mit Zeugnisabschriften

sind zu richten unter
Chiffre M 5887 an die Annoncen-
Expedition von Rudolf Mosse,
Zürich. (M 12350 Z) [914

D irpkfnr tüchtiger,zurFühr-II on IUI, ung eines Jahres-
gesehäftes in einem Kurorte

der Schweiz gesucht, der sich mit
25—30 Mille am Unternehmen
betheiligen würde. Wenn gewünscht,
Sieherstellung des Kapitales. Eintritt

nach Belieben. Off. mit
Angabe von Refz. etc. sub O F 40 an
Orell Füssli, Annoncen, Zürich.

Junger Mann
aus guter

Familie könnte mit 1. Jan.
eintreten. Lehrzeit 2 Jahre. Offert,
befördert die Exped. dieses Blattes
unter Chiffre 904.

J II. ProspelfePreiscouranls Wefa et

(Jichés&Zeiclinuiigen
jeder Art liefern rasch & billig

Müller&Trüb.aarau
Eigene Maler. Zeichner a Photographen.

Mon verlange Probenrbaten *Preise

A remettre à Montreux
pour circonstance de famille,

Hôtel-Pension
jouissant d'une excellente réputation

et d'une bonne clientèle. Vue
magnifique sur le lac Léman, les
Alpes et le versant opposé, soit
Dent de Jaman et Rochers deNaye.

S'adr. au notaire Montiindon
à Montreux. (H 6095 M) [910

VOLAILLES grasses
de TABLE

Oies grasses, canards, poulardes,
poulets et dindes.

Envoi franco colis postal de 5
kilos contre remboursement de
Ff. 7.50.

Miel de lr" qualité 5 kilogramme:
Fr. 6.50.

Geflügelzucht u. Mastanstalt
à UjvarTorontaler Comitat,Ungarn.

Vins 1895.
Prochainement mise en

bouteilles de quelques vases de
1895 très qualifiés provenant
des récoltes (H14838B)
de MM. Agenor Teissier à Mont
de Croasaz à Roussillon, Tartegnins
de Tavel à Féohy
de Sangy à Malassert
Burnier au Châtelard
Ad. Buttioaz au Treytorrens.

S'inscrire d'avance chez

Cornaz frères & Co.
833| Lausanne.

Das
Plazierungsbureau

des

Schweizer Wirte-fern
Zürich

Zähringerstrasse 10,

vermittelt
Hotel- mid Restaurant-Personal

beiderlei Geschlechtes auf's
Gewissenhafteste. [926

Wein-Verkauf.
Der Stadtrat von Lausanne

bringt zur öffentlichen
Versteigerung :

1. In Mont ob Rolle, Dienstag,
1. Dezember, 2 Uhr Nachmittags,
die Weinernte der Abtei von Mont
und des Landgutes von Allaman
im Betrage von ungefähr 113,000
Liter Weisswein und 6000 Liter
Rotwein.

2. In Lausanne, Rathaus, Freitag
4. Dezember, die Ernte von

Lausanne, des Chênes, du Faux-
blanc, des Boverattes du Burignon,
du Dézaley d'Oron et du Dézaley
de la Ville, im Ganzen ungefähr
190,000 Liter Weisswein und 5000
Liter Rotwein.

Ein Verzeichnis der verschied.
Ernten wird an Jedermann ein-
fesandt, welcher um dasselbe bei

er Direction des domaines
nachsucht. (H 14804 L) [931

Ing. Augusto Stigler.
Hydraulische und elektrische

Personenaufzüge.
1200 Anlagen in Europa,

60 Anlagen in der Schweiz.

HyäranlMe Gepäclanfzlip,

Hyäranliscta Speiseanfziip,

Traifflissiousanfziip.

Alleinvertretung :

Geo. F. Ramel,
Maschinen-Ingenieur,

Seefeld 41, ZÜRICH.
Telegramme: Rameleo, Zürich.

Telephon No. 1221.
Prima Referenzen.

Ausarbeitung von Projekten und
Kostenvoranschlägen gratis. (it. 5039 Z).

System der Personenaufzüge
Abbestellende und neue Bauten.

Glasätztinte,
in Guttapercha-Flaschen, um Glas
und Porzellnn mittelst Feder oder
Kaulsohukstompel zu zeichnen.
Einfaches Verfahren. Gebrauchsanweisung

mit jedem Flacon.
1 Flaeon Fr. 2.50

Bei Abnahme von 10 Stick Rabatt.

M. Memmel Sohn, Basel,
Stempelfabrikation.

Musterblatt für Kautschukstempel
gratis und franco. [420

s. GARBARSKY
Chemiserie de 1er ordre

Löwenstrasse 51 Zürich Telephon 3370.

Spezialität: feine Herrenhemden nach Mass, sowie
Kragen, Manchetten, Cravatten, Unterzeuge etc. in
grösster Auswahl und bester Ausführung.

Kataloge auf Verlangen gratis und franko.

Herausgegeben vom Offiziellen Centraibureau des Schweizer Hotelier-V •eins. Verantwortliche Redaktion: Otto Amsler-Aubert, Basel. Druck der Schweiz. Verlags-Druckerei, Basel.
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